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Unser Druck!
Wir bauen den Druckbereich in unserer 
Tagesstätte Semperstraße weiter aus. Im 
Vorjahr konnten wir dank der Spenden und 
der Erträge aus den Charityveranstaltun-
gen das Raum-in-Raum-Konzept starten. 
Heuer sollen die Einrichtung angeschafft 
werden, ebenso die nötigen Werkzeuge 
und vor allem der spezielle Drucktisch. 
Dies wird eine weitere Sparte in unserem 
Angebot eröffnen. Kreatives Arbeiten und 
künstlerisches Gestalten sind schon bisher 
in den methodischen Ansätzen unserer 
Künstlergruppe ganz besonders forciert 
worden. Die inzwischen erreichten Erfolge 
geben uns recht. Die Freude am Schaffen 
konnte bei unseren Rainpeople geweckt 
werden. Der sichtbare Erfolg und die an-
erkannten Werke führten zu einer Steige-
rung des Selbstwertgefühls und bei vielen 
zu einem signifikanten Abbau innerer 
Spannungen. Immer deutlicher zeigt sich 
auch, welch großen Einfluss ein überlegt 
gestaltetes Umfeld und ein methodenge-
rechtes Raumkonzept auf den Erfolg der 
pädagogischen Arbeit haben. Um hohe 
Qualität zu sichern, KundInnenzufrieden-
heit erreichen zu können und den eigenen 
pädagogischen Ansprüchen zu entspre-
chen, gilt es, die Strukturen rund um unse-
re oft recht schwierigen Menschen ent-
sprechend zu gestalten. Dabei bleibt oft 
nur ein schmaler Grat zwischen Über-
forderung und Langeweile. Einerseits ist 
bei derartigen Neuentwicklungen das We-
sen des autistischen Seins und das Verlan-

gen nach klaren Strukturen zu beachten, 
andererseits wollen wir durch „verführeri-
sche“ Angebote den Hang zum gleichför-
migen Beharren und der lähmenden Mono-
tonie durchbrechen. Um entsprechende 
und überzeugende Produkte schaffen zu 
können, benötigt man die geeigneten 
Werkzeuge. Jeder wird verstehen, dass   

jemand, der ohnehin mit einem Handicap 
belastet ist, das am besten geeignete 
Werkzeug braucht, um erfolgreich agieren 
zu können. Improvisieren ist ganz sicher 
keine autistische Tugend! Ungeeignete An-
gebote führen zur Frustration und zum 
Rückzug. Wir rechnen mit Investitionen 
von etwa 20.000 Euro, die für den umfas-
senden Ausbau der Druckwerkstätte nötig 
sind. Dabei fallen 12.000 Euro für die Ein-



richtung und den Einbau eines werkstatt-
tauglichen Nassbereichs an, 5.000 Euro für 
den ganz speziellen Drucktisch und 3.000 
für die entsprechende Ausstattung mit 
Werkzeugen. Wir bitten auch in so „druck-
vollen“ Zeiten um Ihre Unterstützung. 

Jede Spende fließt direkt diesem Projekt 
zu, ebenso die Erlöse aus dem Verkauf   
unserer Produkte.

Unser Druck fehlender Mittel
In unseren Tagesstätten und mit dem von 
uns entwickelten mehrstufigen Modell 
konnten wir vielen Menschen neue Quali-



Leben auf internationaler Ebene gegeben 
und durch den Austausch und die interna-
tionale Begegnung können neue Lebens-
räume erschaffen und erlebt werden.    
Neben der Stärkung der Autonomie, der 
Identität und des Selbstbewusstseins kann 
durch derartige persönliche internationale 
Begegnungen die Entwicklung eines euro-
päischen Zusammengehörigkeitsgefühls 
gefördert werden. Die MitarbeiterInnen 
der beteiligten Organisationen können die 
Praxis von Inklusion gemäß der UN-Kon-
vention innerhalb unterschiedlicher Bil-
dungssysteme kennenlernen. Ein weiterer 
Aspekt ist der Austausch von Erfahrungen 
und Entwicklungen im Sinne von „sharing 
good practice“. Im Rahmen dieses Projekts 
sind auch Reiseaktivitäten der Betroffenen 
vorgesehen. Somit werden im Tagesge-
schehen der einzelnen Organisationen   
befruchtende Inspirationen die Folge sein. 
Das Kompetenzzentrum in München hat 
vor allem den Schwerpunkt der Beratung 
und Unterstützung der Betroffenen und 
deren Familien, das Elmwood College bie-
tet über 1.200 Lernenden unterschiedlichs-
te Wege der Ausbildung und integriert in 
einigen Bereichen auch Menschen mit Au-
tismus, Rainman’s Home bringt vor allem 
seine Expertise im Aufbau des mehrstufi-
gen Modells der Beschäftigungstherapie 
ein und das ausgewogene pädagogische 
Konzept, in dem den Fragen nachgegangen 
wird, welche Kriterien die Arbeit mit     
autistischen Menschen erfolgreich werden 
lassen. Ein erstes vorbereitendes Treffen 
hat im Jänner in Schottland bereits statt-
gefunden.

Movie it
Ein ganz markanter Schwerpunkt der 
kommenden Monate wird dieses besondere 
Filmprojekt sein. In Zusammenarbeit mit 
den Filmemachern Mag. Patricia Marchart 
und Mag. Arne Marchart werden mehrere 
Menschen aus der Tagesstätte Semper-
straße erfahren, die Kamera als Kommu-
nikationsmittel zu verwenden. Dabei wird 
der Bogen weit gespannt. Im ersten Teil 
des bereits gestarteten Projekts werden die 

Visualisierung von Umwelt, des Tagesge-
schehens und der Befindlichkeit mit Hilfe 
von digitalen Kameras stehen. Über die 
Reflexion von gefilmter Bilderwelt und der 
Auseinandersetzung mit dem entstandenen 
Filmmaterial soll es schließlich zur Ent-
wicklung einer Geschichte, eines Story-
boards, kommen. Wer sieht, mit wie viel 
Engagement und Empathie die beiden 
Filmemacher ans Werk gehen, kann schon 
jetzt auf das Ergebnis gespannt sein. 

Beide sind in Fachkreisen durch ihr Film-
projekt „NICHT WICHTIG“, einem  
Dokumentarfilm von und mit Menschen 
mit autistischer Wahrnehmung, bereits 
sehr bekannt. Sie selbst sagen, dass sie in 
ihrer zwei Jahre währenden Zusammenar-
beit mit Autisten anlässlich dieses Projekts 
erfahren haben, wie behutsam man arbei-
ten muss, um ganz langsam an die Bilder 
der Autisten heranzukommen. Wenn es 
gelingt, die nötigen Mittel aufzubringen, 
wird dies erst der Beginn einer Zusam-
menarbeit sein, die sich über einen weiten 
Zeitraum erstreckt und nach vielen Seiten 
hin ausgebaut werden kann. Die Verknüp-
fung mit parallelen wissenschaftlichen   
Arbeiten soll ein besonderes Merkmal des 
Projekts werden.

2. April: Autism Day
Anlässlich dieses Tages wollen wir mit Ein-
zelheiten eines zweiten Projekts an die  
Öffentlichkeit treten, bei dem die Künst-



lergruppe eine wichtige Rolle spielt. Auch 
in diesem Fall werden ganz moderne und 
außergewöhnliche Wege eingeschlagen. 
Die Vorbereitungen mit professionellen 
Helfern laufen bereits auf Hochtouren.  
Inno vat ion i s t h i e r e in besonderes       
Markenzeichen! 

Generalversammlung am 13. 4. 2010
Besuchen Sie uns an diesem Tag in der 
Semperstraße 20, 1180 Wien. Die Veran-
staltung beginnt um 18 Uhr. Bis zum offi-
ziellen Teil um 19 Uhr werden Sie Näheres 
über das Filmprojekt erfahren und Bilder 
aus dem zurückliegenden Jahr sehen. Wir 
freuen uns über Ihr Kommen! Die Tages-
stätte Semperstraße ist leicht mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln erreichbar: U6 
Volksoper, Straßenbahn 40 und 41.

Fachtagungen
Am 19. und 20. Februar fand in Frankfurt 
die WTAS (Wissenschaftl. Tagung Autis-
mus Spektrum) statt. Mag. Michaela Hartl, 
eine Mitarbeiterin von Rainman‘s Home, 
präsentierte dort die Ergebnisse ihrer be-
achteten Diplomarbeit, in der sie sich mit 
dem Gefühlserleben autistischer Men-
schen auseinandersetzt. Am 5./6. März 
2010 fand in Graz eine Fachtagung der 
Heilpädagogischen Gesellschaft zum The-
ma „Das autistische Spektrum“ statt. Die 
Pädagogische Leiterin von Rainman’s 
Home Dr. Therese Zöttl hielt eines der 
Hauptreferate. Beachten Sie die näheren 
Hinweise und Links dazu auf unserer  
Homepage www.rainman.at!

Ständige Wartung der Homepage
Wir bemühen uns, unseren Internetauftritt 
stets aktuell zu halten. Informieren Sie 
sich auf www.rainman.at! Derzeit sind wir 
dabei, die Seite weiterzuentwickeln. 

Ihre Spende ist absetzbar!
Auch Rainman’s Home zählt zu jenen Or-
ganisationen, die die strengen Auflagen  
erfüllen, damit Spendenzahlungen absetz-
bar sind. Die Zahlungen können vom Ein-
zahler beim Finanzamt geltend gemacht 

werden. Wir danken allen, die uns unter-
stützen, herzlichst. Wir garantieren den 
korrekten Einsatz der Spendengelder. Um-
fassende externe Überprüfungen durch  
unabhängige Wirtschaftstreuhänder sind 
jedes Jahr die Voraussetzung, dass das 
Spendengütesiegel geführt werden darf. 
Diese Kontrollen sind aufwändig und auch 
nicht gratis, stellen allerdings ein weiteres 
Qualitätsmerkmal dar.

Termine:
5./6.3. – „DAS AUTISTISCHE SPEKTRUM“
Fachtagung der Heilpädagogischen Gesellschaft
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 
Graz

13. 3. – 1. Autismus-Kongress - Frankfurt 2010
Congress Park Hanau, Deutschland

2. 4. – Autism Day

13. 4. – Generalversammlung, 18 Uhr
Tagesstätte Semperstraße 20/2-6, 1180 Wien

27.–29. 5. – EACD-Kongress
European Academy of Childhood Disability, 
Brüssel, Belgien
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